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Die Diätenprozeſſe und die Offiziöſen
Wir haben bereits den Ausfall der Norddeutſchen Allgemeinen

Zeitung auf die Urtheile der Landgerichte von Halle und Nord
auſen C en gekennzeichnet und wenn wir nur unſern
iderwillen gegen eine derartige Verrohung des öffentlichen Tones

im Deutſchen Reiche maßgebend ſein ließen würden wir uns
hüten auf ſo gallige Ergüſſe nochmals zurückzukommen Wirkönnten um ſo cher darauf verzichten als wir gleich beim

erſten Auftauchen der Diätenprozeſſe vorausgeſetzt haben daß
ſie den unerquicklichften Hader hervorrufen müßten und als
wir wiederholt unſere Stellung zu der Frage in unzweideutiger
Weiſe dargelegt haben Es iſt zudem ein altes deutſches Recht
daß der Unterlegene in einem Prozeſſe eine Weile ſtraflos auf
die Richter ſchelten darf und ſo möchte es genügend erſcheinen
den Ausfall der Norddeutſchen Allgemeinen Zeitung kurzweg
als das zu kennzeichnen was er war und ihn im übrigen
unter den Tiſch zu werfen Allein es läßt ſich nicht verkennen
daß Syſtem in dieſe offiziöſen Angriffe auf die deutſche Recht
ſprechung gebracht werden ſoll nicht nur iſt die Norddeutſche
Allgemeine Zeitung in ihren gehäſſigen Unterſtellungen fort
gefahren und hat ſich zu der gar nicht mißverſtändlichen Drohung
verſtiegen daß ihre ſehr unmaßgebliche Auffaſſung der
Diäten ſchließlich auch in unſerer Rechtſprechung zum Aus
druck gelangen werde ſondern die gleichfalls offiziöſen Berliner
Politiſchen Nachrichten r ſie mit anderweitigen
Drohungen und dieſem gen unerhörten Treiben gegenüber iſt
allerdings ein neuer und kräftiger Proteſt zur unerläßlichen
Nothwendigkeit geworden

Wir ſagen ausdrücklich Proteſt und nicht etwa Wider
legung denn es hieße den offiziöſen Sophismen welche gegen
die einfachen klaren unwiderleglichen Erkenntnißgründe
namentlich des halle ſchen Landgerichts ins Feld geführt werden
allzu viel Ehre erweiſen wenn man ſie ſachlich behandeln wollte
Selbſt aber noch in dem Falle daß ſie zehnmal begründeter
wären als ſie ſind würden ſie keine ſolche Behandlung ver
dienen re weil ſie nichts bedeuten als eine grobe Un
ſchicklichkeit Die Frage ob die Annahme von privaten Diäten
verfaſſungsmäßig erlaubt ſein ſoll iſt zur Entſcheidung der
Gerichte geſtellt worden nicht durch dieſen oder jenen ſondern
durch den preußiſchen Fiskus welcher mindeſtens doch für die
Offiziöſen eine Autorität iſt wenn der preußiſche Fiskus zu
den preußiſchen Gerichten das Vertrauen hat daß ſie das Für
und Wider der Frage reiflich erwägen und einen richtigen Ent
ſcheid fällen werden ſo müſſen ſich auch die Offiziöſen an
dieſem Vertrauen genügen laſſen Zudem hat die deutſche
Preſſe bisher ſtets die gute Sitte beobachtet in einen noch an
hängigen Rechtsſtreit nicht hineinzureden am wenigſten in dem
Tone hineinzureden den die Norddeutſche Allgemeine Zeitung
ſich anzuſchlagen erlaubt Hiergegen muß ebenſo entſchieden
proteſtirt werden wie gegen die wahrhaft unſauberen Unter
ſtellungen welche das genannte Blatt behufs des Nachweiſes
macht daß vom Volke gewählte Männer um der Diäten willen
ihre Ueberzeugung verſchachern könnten Nichts kann die Ver
wilderung unſeres öffentlichen Lebens mehr befördern als das
reren eines ſolchen Tones gegen deutſche Geſetzgeber und

ichter
Etwas anderer Art ſind die Drohungen der Berliner

Politiſchen Nachrichten Sie meinen wenn Abgeordnete
Parteidiäten annehmen ſollte dieſem Verfaſſungsbruch mit

Exkluſion der Kontravenienten entgegengetreten werden und
falls die rechtliche Handhabe dazu fehle der Art 32 der
Reichsverfaſſung zu einem lex perfecta gemacht werden Der
erſte Punkt iſt ſehr einfach dadürch erledigt daß die rechtliche
Handhabe in der That fehlt Eher ließe ſich über den zweiten
Punkt reden auch wir haben von Anfang an betont daß
wenn die Regierung in dieſer Frage vorgehen wollte einzig
und allein der geſetzgeberiſche Weg angezeigt geweſen wäre
Allein wir haben auch gleich hinzugefügt daß wir auch dieſen
Weg ſür verfehlt erachten müßten So ſcharf wir von jeher
den fortſchrittlichen Parteidiätenfonds bekämpft haben ſo
haben wir doch ſtets anerkannt daß es eine andere Sache mit
dem entſprechenden ſozialdemokratiſchen Fonds ſei Das
aktive und paſſive Wahlrecht der arbeitenden Klaſſen würde in
weſentlichſter Weiſe beſchränkt das letztere ſogar geradezu auf
gehoben werden wenn die Annahme von Diäten aus privaten
Fonds geſetzlich verboten würde Es handelt ſich dabei nicht
allein um Sozialdemokraten aber auch wenn es ſich nur um
ſie allein handelte könnten wir uns immer noch auf das
Zeugniß des Fürſten Bismarck berufen welcher es und
war mit vollſtem Rechte als erwünſcht und nothwendigereichnet hat daß wenn einmal eine ſozialdemokratiſche Partei

beſtehe dieſelbe auch im Parlamente eine angemeſſene Ver
tretung finde was gegenwärtig eben nur auf dem Wege von
Parteidiäten möglich iſt Mit dieſer Anſicht ſtehen wir keines
wegs allein um nur ein Beiſpiel zu erwähnen ſo macht die
Nat Ztg gegen die geſetzliche Abänderung des Art 32 der

Reichsverfaſſung dieſelben Geſichtspunkte geltend durch die wir
uns von Anfang an in der Diätenfrage haben leiten laſſen

Es wäre eine voreilige Hoffnung auf eine Herabſtimmung
der offiziöſen Tonart zu rechnen aber die Erwartung iſt be
rechtigt und erlaubt daß je lauter dieſer unzeitige Lärm ſich
austobt umſoweniger die Zwecke erreicht werden wegen deren
er erhoben wird

Politiſche Ueberſicht
Am Donnerstag hat die Konferenz in Konſtantinopel

wieder eine Sitzung abgehalten Jn derſelben ſchlug die Pforte
vor daß ſie gemeinſam mit den anderen Mächten den Fürſten
Alexander auffordere Rumelien mit ſeinen Truppen zu ver
laſſen Der Sultan würde ſodann einen außerordentlichen
Kommiſſar mit Zuſtimmung der Mächte nach Rumelien ſenden
um daſelbſt bis zur Wahl eines definitiven Gouverneurs die
Autorität auszuüben Endlich ſolle eine gemiſchte Unter
ſuchungskommiſſion die Wünſche der Rumelier
während der Dauer dieſer proviſoriſchen Verwal
tung prüfen Es gilt für wahrſcheinlich daß über die
beiden letzten Vorſchläge eine Einigung der Mächte zu ſtande
kommen werde daß aber hinſichtlich des erſten Punktes Frank
reich und England dabei bleiben daß die Aufforderung an den
Fürſten Alexander lediglich im Namen der Pforte geſchehe
Am Sonnabend ſollte eine weitere Konferenzſitzung ſtattfinden
Dieſelbe iſt aber wie aus Konſtantinopel telegraphiſch gemeldet
wird wegen Unwohlſeins des ruſſiſchen Botſchafters
Nelidoff auf Sonntag verſchoben worden Die außerdem
heute zur Balkanfrage vorliegenden Telegramme lauten

Athen 13 Nov Der Miniſterpräſident Delyannis

Pforte verlangt hat in der Kammer Erklärungen abzuge
abgelehnt Das amtliche Blatt veröffentlicht das Geſet dur
welches die Militärbehörden ermächtigt werden wäh
der Mobiliſirung des Heeres Requiſitionen vorzunehmen

Sofia 13 Nov Die Nachrichten daß dem engliſchen
diplomatiſchen Agenten Lascelles hierſelbſt ein Memorandum
über angebliche ruſſiſche Umtriebe zugeſtellt worden ſei
ſowie daß Fürſt Alexander Aeußerungen gethan habe welche
verletzend für die ruſſiſchen Offiziere geweſen werden von unter
richteter Seite für unbegründet erklärt

Wien 13 Nov Die von engliſchen Blättern aus Cattaro
verbreiteten Meldungen über öſterreichiſche Truppen
konzentrationen in der Herzegowina werden zuſtändiger
ſeits als vollſtändig unbegründet bezeichnet mit Hinweis auf
die ſehr beſtimmte Erklärung des Reichsfinanzminiſters v Kallay
daß die Occupationstruppen nicht vermehrt wurden und durch
aus kein Nachtragskredit nothwendig ſei

Die franzöſiſche Deputirtenkammer erledigte am
Freitag die Prüfung der Wahlen in 9 weiteren Departements
es ſind bis jetzt 442 Wahlen für giltig erklärt die Bildung
des definitiven Bureaus erfolgt morgen Der pariſer
Munizipalrath beſchloß am Freitag eine Reſolution die
ſich für die Amneſtirung aller wegen politiſcherVerbrechen und ergehen Verurtheilten ausſpricht
Dem Vernehmen nach ſoll von den Jntranſigenten in der
Kammer demnächſt ein ähnlicher Antrag eingebracht werden

Eine in Chicago ſtattgehabte Konferenz von nord
amerikaniſchen Freihändlern nahm mehrere Reſo
lutionen an in welchen gegen eine Erhöhung der Schutzzölle
proteſtirt und die freie Einfuhr von Materialien für die Jn
duſtrie befürwortet wird

Aus Rangun wird telegraphiſch gemeldet Jn der
Proklamation des Königs Thibo von Birma wird
erklärt da England thörichte und unannehmbare Vorſchläge
gemacht habe werde es zum Kriege zwiſchen England und
Birma kommen Der König fordert alle treuen Birmanen
auf für Vaterland und Religion zu kämpfen Er werde ſich
an die Spitze der Truppen ſtellen das Ergebniß des Kampfes
werde der Sieg ſein Europäer und andere Fremde dürften
zur Zeit nicht beläſtigt werden man werde ſie erſt tödten
dürfen wenn der Feind die Grenze überſchritten habe Viele
Europäer verlaſſen Mandalay die Birmanen legen ihnen
nichts in den Weg Der italieniſche Konſul bleibt vor der
Hand noch in Mandalah

Nach einer Meldung aus Kairo vom 12 d verlautete
dort gerüchtweiſe daß ein Zuſammenſtoß von Eng

ländern mit Anhängern des Machdi ſtattgefunden
habe

Deutſches Reich
Berlin 13 Nov Se Maj der Kaiſer unternahm am

yrigar Nachmittage eine Spazierfahrt und ſtattete in der xuſſi
chen Botſchaft einen Beſuch ab Am Abend wohnte Se Maj

der Vorſtellung im Schauſpielhauſe bei Jm Laufe des heutigen
Vormittags nahm der Kaiſer mehrere Vorträge entgegen Jn
Letzlingen erfolgte heute 9 Uhr ſeitens der hohen Jagdgeſellſchaft
der Aufbruch zur Jagd nach der Oberförſterei Colbitz woſelbſt
zunächſt ein freies Treiben auf Damwild abgehalten wurde dem
ſich ſpäter nach eingenommenem Frühſtück ein Lappjagen auf Roth

hat das an ihn geſtellte Verlangen über die Angelegenheit des
griechiſchen Konſulatskanzlers in Caneg deſſen Abberufung die

und Damwild in der Oberförſterei Planken anſchloß Nach Be
endigung der heutigen Jagd ſollte um 4 e Uhr der Rückweg nach

m Taienpredigten
XXIII

Zu Hof ſteht man auf ſchmalen Füßen
Dionyſius Tyrann von Syrakus pflegte ſchlechte Gedichte

zu machen und ſie obenein ſeinen Günſtlingen vorzuleſen
Unter dieſen war ein freimüthiger Mann Philoxenus mit
Namen der ſich unterſtand die Verſe Sr Tyrannei zu tadeln
wie ſie es verdienten Zur Strafe für dieſe unerhörte Kühn
heit mußte er in die Steinbrüche ein gefürchtetes Gefängniß
wandern Nach einiger Zeit entlaſſen und bei Hofe wieder zu
Gnaden angenommen hatte er abermals die Vorleſung einer
mißrathenen Dichtung ſeines fürſtlichen Herrn zu erdulden
Kaum war dieſelbe beendet ſo wollte Philoxenus ohne ein
Wort zu äußern das Zimmer verlaſſen Wohin gehſt Du

ihn Dionyſius an Jn die Steinbrüche, erwiderte
hiloxenus
Noch heute gefallen ſich Fürſten und ſelbſt Fürſtinnen darin

den Glanz ihrer Krone mit dem Dichterlorbeer zu umwinden
Nun kann einer ein guter König und ein ſchlechter Poet in
einer Perſon ſein Wer heutzutage an den lyriſchen oder drama
tiſchen Erzeugniſſen eines gekrönten Hauptes ſtrenge Kritik zu
üben wagte hätte zwar kaum zu beſorgen daß er zur Zwangs
arbeit in Steinbrüchen verurtheilt würde immerhin aber wäre
ihm zu rathen daß er die Hofluft mit einer mehr e en
Atmoſphäre je eher je lieber hen Denn die großen
Herren lieben es nun einmal durchſchnittlich nicht daß ihre
a ſtungen mit dem ſonſt gebräuchlichen Maßſtabe gemeſſen

erden
Wer jemals ſo glücklich und ſo neugierig geweſen iſt diePrachtſäle eines gurſienſchloſſes zu durchwandern wird ſich

erinnern daß ihm das Gehen auf dem ungewohnten Parquet
Schwierigkeit und Unbehagen bereitet habe Seinen Schritten
Sicherheit und dem werthvollen Fußboden Schonung zu ge
währen wies ihm r der führende Lakai ein Paar bereit
ſtehende Filzſocken zur Benutzung an Wem wöre bei dieſen
n leitenden Bewegungen die einer größerenS aar von Bauch ern zur wechſelſeitigen i et dienen
noch nicht der Einfall gekommen daß man bei Ho e überhaupt

wandele
Das vergaß jener Johannes der den Beruf eines Buß

predigers mit dem eines Hofpredigers thörichterweiſe zu ver
binden gedachte und dem Vierfürſten Herodes Antipas ſammt
ſeiner Gemahlin höchſt unangenehme Dinge ins Geſicht ſagte
Das nahmen die Herrſchaften übel und auf Betreiben der
ſchwer gekränkten Fürſtin ließ der Fürſt dem Propheten den
Kopf abſchlagen Wiederum würden die Sitten unſerer Zeit
ein ſo ſummariſches und blutiges Verfahren nicht geſtatten
Allein ſchon ein ungnädiges Stirnrunzeln ein Allerhöchſtes
Mißfallen eine verſcherzte Gunſt würde den Höflingen unſerer
Tage unter Umſtänden ſelbſt den dauerhafteſten Hofpredigern
eine empfindliche Strafe ſein

Wie mag es zugehen daß die Fürſtenhöfe eine ſtarke und
unvergleichliche Anziehungskraft auf ſolche ausüben denen weder
ihre Geburt den Vorzug verleiht noch ihr Amt die Nothwendig
keit auflegt in unmittelbarer Nähe der Regenten zu leben
ſondern die aus tieferen Schichten langſam und mühſelig zu
den Auszeichnungen der oberen Stufen emporklimmen müſſen
Hat man noch nicht gehört daß ernſte und verdiente

Männer den Tag als den glücklichſten ihres Lebens vrieſen an
dem es ihnen zuerſt vergönnt war ſich unter die Auserwählten
zu miſchen deren goldſtrotzende Uniformen und funkelnde
Ordensſterne ihnen als ein Abglanz der irdiſchen Majeſtät
erſchienen welche nun auch ſie in ihren Dunſtkreis zuzulaſſen
die Gnade hatte Es iſt wahr die Huld eines Fürſten die
nicht blos von den Maßnahmen ſeines Regimentes ſondern
von ſeiner Perſon ausgeht hat ſelbſt für das Gefühl eines
freien Mannes etwas wohlthuendes und gewinnendes Es iſt
der Träger der S Macht und der vaterländiſchen Ehre
der ſich einem Bürger ſeines Landes oder einem Fremden von
Ruf menſchlich zuwendet Wie viel koſtbarer muß dieſe Huld
denjenigen ſein die davon Brot auf ihren Tiſch Titel für ihre
Frauen Orden in ihr Knopfloch i rer Schulden
Verſorgung ihrer Kinder erwarten Daher die gekrümmten
Rücken die e Ohren die dienſteifrigen Geberden dieloyalen Verſ erungen die ſüßen Schmeicheleien die in der

Hofluft wie man ſagt am üppigſten gedeihen
Aber denke niemand zum Hofe zu n und bei Hofe

ſich zu erhalten ſei ein leichtes Ding Wie ein brennendes
Licht die Motten ſo lockt der Glanz des Hofes ganze Schwärme

auf glattem Boden und mit leiſen vorfſichtigen Schritten ſtrebſamer ehrgeiziger lüſterner Menſchen beiderlei Geſchlechts
an Die armen Motten ſtürzen in Haufen mit verbrannten
Flügeln zu Boden ſo fallen nicht wenige von denen die an
einem Hofe ihr Glück zu machen ſuchten mit getäuſchten Hoff
nungen verwundeten Herzen vereitelten Laufbahnen zur Erde
Und der Fall aus ſolcher Höhe iſt gefährlicher und in ſeinen
Folgen verhängnißvoller als ein Ausgleiten oder Stürzen auf
dem ebenen Boden bürgerlicher d ne r Jn aller Leute
Mund zu ſein iſt doch nur ſo lange eine Ehre wie die Freund
ſchaft und Liebe der Großen Gunſt und ren verleiht
jedoch wehe denjenigen welche dadurch in aller Leute Mund
gerathen daß ſie von den Mächtigen der Erde eine Zeit lang
gehätſchelt dann aber gebrandmarkt verſtoßen der allgemeinen
Verachtung und Schadenfreude preisgegeben werden

Jn der Literatur ſpricht man gern von den Freundſchaften
hochherziger Fürſten und berühmter Dichter Jn der That
gereichen ſolche Verbindungen je ſeltener ſie ſind deſto mehr
beiden Theilen zur Ehre Aber in Berlin und anderswo weiß
man daß der Verkehr zwiſchen dem König Friedrich und dem
Dichter Voltaire zu den unerquicklichſten Situationen und
ſchließlich zum völligen Bruch geführt hat Man wird ſagen
dürfen daß die Ränke Unarten und Anmaßungen des Franu
zoſen die Hauptſchuld dige Kataſtrophe trugen Wie viel
mehr Takt Männlichkeit Würde Charakter zeigte Goethe am
weimariſchen Hofe Und doch hat nicht auch er der in
Weimar Regen und Sonnenſchein machte den Wechſel von
Sonnenſchein und Regen in den Beziehungen zu ſeinem fürſtlichen Freunde zuweilen lebhafter empfunden a ſeinem großen

Herzen lieb war
Wer wollte ſich wundern daß die Fürſten und Fürſtinnen

die Prinzen und Prinzeſſinnen und was ſonſt Sternen
himmet irdiſcher Hoheit und Majeſtät gehört daß dieſe zum
an und Befehlen Geborenen an Unterwürſigkeit ihrer
ümgebungen gewöhnt von dienenden Händen getragen vonSchmeichlern umringt nicht nur verächelichen Wettzengen und

feilen Geſchöpfen die erdrückende Wucht ihrer Ueberlegenheit
fühlen laſſen ſondern zuweilen Rückſicht Pietät und Dank
barkeit ſelbſt gegen diejenigen vergeſſen die ſich um das Vater
land verdient zu machen glaubten indem ſie treu und ſelbſtlog
den Laundesherren und den Vettern derſelben dienten



Jagdſchloß Letzlingen angetreten und dort um 7 Uhr das Jagdmahl
eingenommen werden Der Kaiſer war verhindert den Kron
prinzen nach Letzlingen zu begleiten und wird auch heute nichnachfolgen Prinz Heinrich d nach ſeiner Rückkehr von

a morgen abend nur noch einige Stunden in Berlin ſich
aufzuhalten und dann um 11 Uhr die Rückreiſe nach Kiel anzu
treten Der Herzog von Sachſen Altenburg wird morgen
abend im kgl loſſe übernachten und am Sonntag früh nach
Altenburg zurückkehren

K Berlin 13 Nov Bezüglich der Etatsſtärke des
deutſchen Heeres im Jahre 1886/87 ſind weſentliche
Aenderungen gegen das Vorjahr nicht geplant Die Zahl der
Offiziere ſoll bei den Pionieren in Preußen um 15 vermehrt
dagegen bei den nicht regimentirten Truppen um 4 vermindert
werden demnach 18,150 betragen An Unteroffizieren ſollen
bei der Jnfanterie 54 mehr eingeſtellt werden bei den Pionieren
9 und bei den nicht regimentirten Truppen 54 dagegen wird
ihre Zahl verringert um 10 bei der Kavallerie und 79 bei der
Artillerie um 54 beim Train und um 142 bei den beſonderen
Formationen Die Geſammtzahl der Mannſchaften mit Ein
ſchluß der 51,413 Unteroffiziere ſoll 427,274 betragen Die
Zahl der Aerzte wird ſich unverändert auf 1686 ebenſo die
der Zahlmeiſter auf 783 die der Roßärzte auf 619 belaufen
Endlich wird die Zahl der Dienſtpferde bei der Kavallerie in
Baiern um 81 verringert bei der Feld Artillerie in Preußen
um 256 erhöht demgemäß 81,773 betragen

Berlin 13 Nov Jn der geſtern unter dem Vorſitze des
Staatsminiſters v Boetticher abgehaltenen Plenarſitzung
erledigte der Bundesrath die EinzelEtats für die Verwaltung
der kaiſerl Marine für die Poſt und TelegraphenVerwaltung
für die Verwaltung der Eiſenbahnen für das Reichs Eiſenbahn
Amt den Rechnungshof des Deutſchen Reichs und die Reichs
druckerei Der Entwurf eines Geſetzes über die Unfall und
Krankenverſicherung der in land und forſt wirthſchaftlichen Be
trieben beſchäftigten Perſonen der Entwurf von Beſtimmungen
über die Beſchäftigung von Arbeiterinnen und jugendlichen
Arbeitern in Drahtziehereien der Entwurſ eines Geſetzes über
die Rechtspflege in den dentſchen Schutzgebieten und der Be
ſoldungs und Penſions Etat der Reichsbank Beamten für 1886
wurden den zuſtändigen Ausſchüſſen überwieſen Dem Entwurf
eines Geſetzes über die Fürſorge für Beamte und deren Hinter
bliebene infolge von Unfällen ſowie den neu gefaßten Beſtimmungen
betreffend die zollfreie Ablaſſung von Petroleum für gewerbliche
Zwecke ertheilte die Verſammlung ihre Zuſtimmung Jm Anſchluß
an den letzteren Beſchluß wurde über mehrere auf den zollfreien
Einlaß von Mineralöl bezügliche Eingaben Entſcheidung ge
troffen Die Beſchlüſſe des Reichstags zu der Petition des
früheren Holzhändlers François Signol zu Faxe in Lothringen
und zu der Petition des Philipp Armbrüſter und Genoſſen zu
Lndweiler betreffend die Gewährung von Schadenerſatz wurden
dem Herrn Reichskanzler überwieſen Nachdem noch auf das
Rekursgeſuch eines Beamten gegen ſeine zwangsweiſe Verſetzung
in den Ruheſtand Beſchluß gefaßt worden war wurde die
e mit der Vorlegung von Eingaben verſchiedenen Jnhalts
geſchloſſen

Der dem Bundesrathe zugegangene Entwurf des Geſetzes
betr die Feſtſtellung des Reichshaushalts Etats
für das Etatsjahr 1886/87 beziffert die Geſammtausgabe
auf 709,268,860 wovon 626,92,302 M auf die fort
dauernden und 82,339,558 M auf die einmaligen Ausgabe
entfallen Die Steigerung gegen den Etat des Vorjahres
beträgt bei den erſteren 72,733,629 bei den letzteren
24,209,639 zuſammen 96,943,268 M Die nach der
Einrichtung des Reichsetats in dem Abſchnitt der Einnahme
angeſetzten und vorweg gedeckten fortdauer den Ausgaben der
Betriebsverwaltungen Poſt und Telegraphie Reichsdruckerei
und Eiſenbahnen ſind in dem obigen Geſammtbetrage nicht
mitenthalten Werden dieſelben der Ausgabeſumme hinzu
gerechnet ſo ſtellt ſich dieſelbe auf 893,467,504 das ſind
105,808,576 M mehr als in dem voraufgegaugenen Etat
Die Geſammteinnahme entſpricht der Höhe der Aus

gabeſummen da der Betrag um welchen die eigenen Ein
nahmen des Reichs hinter dem Ausgabebedarf zurückbleiben
durch die Matrikularbeiträge ausgefüllt wird Dieſe Beiträge
ſtellen ſich auf 147,397,210 M und überſteigen die vorjährigen
um 24,960,498 M Bei den einzelnen Abſchnitten des Etats
entwurfs erſcheinen die Mehr und Minderanſätze welche durch
die bereits ausgegebenen Spezialetats der einzelnen Ver
waltungszweige bekannt geworden ſind Außerdem ergiebt der
Hauptetat daß das bairiſche Militärquantum ſich auf
44,825,886 M ſtellt das ſind mehr gegen das Vorjahr
1,526,135 woneben Baiern noch mit 1,089,996 M an
den aus der Anleihe zu deckenden einmaligen Ausgaben der
Militärverwaltung betheiligt wird Jm ganzen ſind auf die
Anleihe 39,428,457 M gelegt wovon auf das Reicysheer
20,060,097 auf die Marine 9,073,900 auf die Eiſen
bahnverwaltung 3,294,460 M und auf den Zollanſchluß
Hamburgs und Bremens 7,000,000 M entfallen Werden
aus dem Geſammtetat diejenigen Poſten ausgeſchieden welche
aus geſetzlich bereitgeſtellten außerordentlichen Mitteln Reichs
invaliden Fonds FeſtungsbauFonds ReichstagsgebäudeFonds
ſowie aus der Anleihe gedeckt werden ſollen ſo ergiebt der
Etatsentwurf einen Geſammtmehrbedarf gegen das Vorjahr
von 82,145,060 worunter die Ueberweiſungen an die
Einzelſtaaten aus den Zöllen c mit dem Mehrbetrage von
53,565,000 M enthalten ſind von den letzteren abzeſehen
ſtellt ſich der Mehrbedarf auf 28,580,060 M wovon
3,619,562 M durch Erhöhung der eigenen Einnahmen des
Reiches ausgeglichen werden und 24,960,498 wie oben
erwähnt bei den Matrikularbeiträgen in Zugang erſcheinen

Der Reichstag hatte gelegeutlich der Verhandlungen über
die Zollnovelle in ſeiner letzten Seſſion Erhebungen
darüber verlangt inwieweit die Näherinnen ſich
das Nähmaterial ſelbſt zu beſchaffen haben Er
hebungen auf dieſer beſchränkten Grundlage ſchreiben die
offiziöſen B P würden aber einen ausreichend
ſicheren Auhalt für Entſchließungen der geſetzgeberiſchen Faktoren
ſchwerlich gewährt haben denn es iſt klar daß die Frage der
Beſchaffung des Nähmaterials nicht losgelöſt von den Erwerbs
und Nahrungsverhältniſſen jeues Berufsſtandes ſondern nur
im Zuſammenhange mit dieſem Schlüſſe von praktiſcher Be
deutung geſtattet
Erhebungen über den Rahmen jener Einzelfrage hinaus auf
die ganzen Erwerbsverhältniſſe der Näherinuen erſtreckt werden
kommt die ſozialpolitiſche Seite der Sache zu ihrem Rechte
Eine ſolche Erweiterung des Gegenſtandes der Erhebungen
vermehrt die Schwierigkeit und die Arbeit der Ermittelung
bedeutend was in einer Zeit in der ohnehin die Organe des
Reiches und Staates mit Erhebungen aller Art ſtark in An
ſpruch genommen ſind nicht ohne praktiſche Bedenken iſt
Gleichwohl hat die Reichsregierung im Intereſſe einer er
ſchöpfenden und den ſozialpolitiſchen Rückſichten gerecht werdenden
Sachbehandlung ſich für die Erſtreckung der Ermittelungen aufdie geſammten Erwerbsverhältniſſe der Näherinnen ent ieden

derſelben aus den Bahnen unfruchtbarer Agitation in ſolche

zuleiten

Nur wenn demgemäß die anzuſtellenden h

welche Abhilfe für vorhandene Mißſtände ermöglichen über

Berlin 13 Nov S M Krenzerkorvette Ol ga Komman
dant Korvetten Kapitän Bendelmann iſt am 12 Nov in Malta
ſrenſvffen und beabſichtigt am 17 deſſ Mts die Reiſe fortzu

etzen

Wolfenbüttel 13 Nov Se K Hoh der Prinz Regent
Albrecht iſt heute vormittag 11 Uhr hier eingezogen Zum
Empfang hatte ſich die ganze Stadt auf das reichſte geſchmückt
in den Straßen welche der Prinz paſſirte bildeten die Schulen
die Vereine die Korporationen und zahlreiche Deputgtionen aus
den Landortſchaften Spalier Prinz Albrecht hielt ſeinen Einzug
in einem vierſpännigen Hofwagen und wurde bei der am Eingang
der Stadt errichteten Ehrenpforte von den Mitgliedern der Be
hörden eipfangen und von dem Stadtverordnetenvorſteher Abt
Stauſebach in einer Anſprache herzlich willkommen geheißen Jn
das Hoch auf den Prinzen mit welchem die Anſprache ſchloß
ſlimmte die nach Tauſenden zählende Menge jubelnd ein Prinz
Albrecht dankte mit warmen Worten für den ihm bereiteten
überaus herzlichen Empfang und nahm hierauf einen ihm von einer
der Ehrenjungfrauen überreichten Strauß ſowie auf dem Markte
die ihm von ſämmtlichen Schülern der Stadt durch einen Geſang
dargebrachte Huldigung entgegen Nach einem im herzoglichen
Schloſſe eingenommenen Jmbiß beſuchte der Prinz die Bibliothek
und die Kirche beſichtigte die hier garniſonirende Batterie und
die Kaſerne und kehrte um 22 Uhr unter wiederholten ſympathiſchen
Kundgebungen der Bevölkerung nach Braunſchweig zurück

München 183 Nov Kammer der Abgeordneten Bei
der fortgeſetzten Berathung des Etats des Miniſteriums des
Aeußern ſtellte bei dem Titel Geſandiſchaften der Abgeordnete
Dr Stamminger die Anfrage ob die bairiſche Regierung in der
Sache der römiſchen Propaganda ihren Geſandten beim Quirinal
in Aktion geſetzt habe Der Miniſter des Aeußern erwiderte
darauf auch er betrachte die Propaganda als ein hochbedentendes
Kulturinſtitut und die Regierung habe bei dem Anftauchen dieſer
Frage in keiner Weiſe ihr Jntereſſe daran verſäumen wollen
allein es habe große Vorſicht erheiſcht da es ſich um eine Voll
ziehung der italieniſchen Geſetze und um den Ausſpruch eines
Gerichtes handelte Eine gleiche Auffaſſung habe bei allen
anderen Regierungen obgewaltet denn keine derſelben habe
offizielle Schritte gethan Die bairiſche Regierung habe die An
elegenheit durch ihren Geſandten mündlich in freundſchaftlicherWeſe erörtern und dahin eine Verſtändigung abgeben laſſen daß

ſie die Propaganda von geſetzlichen Hemmniſſen befreit zu ſehen
wünſche Dieſe Anregung und wohl auch die anderer Staaten
ſei freundlich aufgenommen worden und jetzt ſei dem italieniſchen
Parlamente ein Geſetzentwurf vorgelegt welcher der Propaganda
das Gewünſchte verſchaffen werde Mit vifiziellen Schritten wäre
Baiern iſolirt geblieben und hätte ein Fiasko riskirt denn Italien
könnte wohl aus eigener Jniative etwas thun es durfte ſich aber
nicht dem Schein ausſetzen als ob es einer Preſſion von außen
her nachgebe Zudem ſei die bairiſche Geſetzgebung der in Frageſtehenden italieniſchen vielfach ähnlich Die Eingabe
des bairiſchen Episkopats ſei unbeantwortet geblieben weil eine
ſchriftliche Kundgebung über die Haltung Baierns inopportun
erſchien Nachdem aus dem Hauſe an den Miniſter noch die
Bitte gerichtet worden war die Angelegenheit auch fernerhin
im Auge zu behalten wurde der Etat ohne weitere Debatte
erledigt

Metz 13 Nov Zum feſtlichen Empfange des Statt
halters Fürſten Hohenlohe der nächſten Montag mittag bier
eintreffen und bis zum Mittwoch hier verweilen wied ſind Vor
bereitungen im Geange für den Dienstag iſt eine Feſtvorſtellung
im Theater in Ausſicht genommen

Halle den 14 November
Meteorologiſche Station

13 Nov 10 U abs ſ 14 Nov 5 U mg8

Barometer Millimeter 753 7 751 2Thermometer Celſius 3,5 0,9Relative Feuchtigkeit 88 92Wind 0 S 1 SO 16 U früh Thaupnnkt n d K H 1
Wetterber der Seewarte bei Hamburg u der Sternwarte bei Pola

13 Nov 8 U morgens Der höchſte Luftdruck befand ſich über dem ſüd
öſtlichen Enropa nördl von Britannien machte ſich ein tiefes Minimum
geltend Die Luftbewegung war daher über Mitkelenropa weſtl und ſüdöſt l
geworden das trübe nebelige Wetter jedoch ohne Niederſchläge hielt noch an
Haparanda 753 8 ſtill wolkenlos Moskau 761 1 Nordweſt ſtill bedeckt
Hamburg 764 1 Südweſt leicht Nebel Wien 769 1 Südoſt ſtill wolkenlos
Nizza 767 15 Oſt ſtill dnſtig Paris 765 4 1 Oſt ſtill Nebel Am 11 Nov
7 ühr früh Pola 769 10 Nordoſt friſch wolkenlos Rom 766 10 Nord
ſtill wolkenlos Malta 763 4 18 Nordweſt ſtill ſchwach bewölkt Konſtant 768

9 Nord leicht bedeckt

Witter Ausſichten f d nächſt Tage i mittl Deutſchl
n Hamburg 14 Nov Der über Centraleuropa lagernde

Luftdruck weicht einem von Weſten her heranziehenden Druck
minimum in deſſen Gefolgſchaft Erwärmung mit meiſt wolkigem
Wetter und Niederſchlägen zu erwarten iſt

UniverſitätsNachrichten
Halle 14 Nov Geſtern abend bewegte ſich ein prächtiger

Fackelzug durch die Straßen der Stadt von der Studenten
ſchaft Herrn Prof D Beyſchlag zur Feier ſeines 25jährigen
Profeſſorjubiläums dargebracht Um 7 Uhr zog man vom
Königsplatze aus voran in 3 vierſpännigen Wagen die Deputation
der Studentenſchaft dann die nicht korporative Studentenſchaſt
darauf die Korporationen einzeln oder in Gruppen und jede
Gruppe mit eignem Müuſikcorps Der Zug paſſirte die König
ſtraße Poſtſtraße Gr Steinſtraße Neunhäuſer zog um den
Markt in großartigem Kreiſe durch die Gr Ulrich Geiſtſtraße
Bernburgerſtraßr über den Mühlweg nach dem Kirchthor an
vielen Stellen durch bengaliſches Licht an einem Hauſe ſogar
durch eine förmliche Jllumination empfangen Vor dem Hauſe
des Jubilars angelangt gruppirte ſich der Zug ſo daß
die nicht korporativen Studenten im Garten einen engeren
die Korporationen auf der Straße einen weiteren Kreis bildeten
Zuerſt begab ſich die Deputation der Studentenſchaft in das
Haus um Hrn Prof Beyſchlag die Glückwünſche ihrer Kommili
tonen zu überbringen darauf die Chargirten der Korporationen
in der ausgelooſten Reihenfolge die auch bei der Ordnung des
Zuges eingehalten war Die Corona brachte ſodann ein donnerndes

Hoch auf den verehrten Jubilar aus welches von den Fenſtern
aus freundliches Tücherwinken der Damen beantwortete Darauf
trat Hr Prof h heraus auf den Altan und ſprach in
wenigen aber bewegten Worten ſeinen Dank etwa ſolgendermaßen
aus Liebe Kommilitonen Durch Jhre heutige Kundgebunghaben Sie mir dieſen Tag zu einem Edrentage gemacht der mir

ewig unvergeßlich ſein wird Jch bin aber überzeugt daß Sie
eite noch etwas Größeres als mich feiern das iſt das

innige Wechſelverhältniß zwiſchen den Studenten und den
akademiſchen Lehrern Jch wenigſtens kann mir keinen
ſchöneren Beruf denken als in freier Wiſſenſchaft nach
der Wahrheit zu forſchen und ſie wahrheitſuchenden
jungen Männern mitzutheilen und kein ſchöneres Leben für junge
Männer wie Sie ſind als ganz in freier Wahl als mündige
Schüler ſich an der Hand der in die Wahrheit leiten
zu laſſen Was aber iſt es das dieſes Verhältniß zwiſchen Stu
enten möglich macht Es iſt die alma mater die Univerſität

HalleWittenberg unvergleichlich in ihrer Vergangenheit und in der
Gegenwart jeder anderen ebenbürtig Liebe Kommilitonen ſtimmen
ſie mit mir ein in den Ruf die Univerſität Halle Wittenberg lebe
hoch Begeiſtert ſtimmte die Corona und nicht nur die
Stndentenſchaft ein dreimaliges Hoch an Der Zug ſtellte ſichdann wieder in der früheren Weiſe a und bewegte ch durch die

Bockshörner Hermannſtraße Albrechtſtraße über den Friedrichse r ne Wilhelms und Wuchererſtraße nach
dem Roßplatz wo unter dem Geſange des Gaudeamus die
brennenden Fackelreſte gleich Leuchtkugeln im Zickzack durch die
dampfverdichlete Atmoſphäre dahinſauſten und ſo die Feier ihren
Abſchluß fand

Wiſſenſchaft Kunſt Literatur
t Aſchersleben 13 Nov Jm nächſten Jahre wird der

Verein für Alterthumskunde ſeine Bern in
unſerer Stadt abhalten Einigen thätigen Vereinsmitgliedern aus
unſerer Stadt und der Umgegend iſt es gelungen die Aufmerk
ſamkeit des Vereins auf die hieſige Gegend zu lenken und zu
Nachgrabungen welche gegenwärtig in der Nähe der Stadt
an der ſog Speckfeite im Gange ſind Anlaß zu geben Die
Speckſeite iſt ſchon wiederholt in der SaaleZtg beſchrieben

Es iſt damit ein an der Schierſtedter Straße dicht beim Bahn
übergange auf einem größeren Hügel errichteter Stein von 8 Fuß
Höhe gemeint in welchen ſeit früheſter Zeit Hunderte von Nägeln
eingetrieben ſind Der Hügel wurde ſchon ſeit langer Zeit als
roßes Maſſengrab und der Stein als Denkſtein angeſehen DieſeKermuthugg führte zu der gegenwärtig vorgeuommenen von Hrn

Stadtgärtner Robert beauſſichtigten Nachgrabung durch die bis
heute bereits ſieben faſt ſämmttich noch gut erhaltene Skelette
bloßgelegt wurden von denen das größte 6 Fuß mißt Die Lage
in welcher die Gerippe gefunden wurden deutet auf die Sitte der
Gegenwart nach weicher das Geſicht des Leichnams nach Oſten
gerichtet wird und widerlegt die tradilionelle Meinung nach
welcher der Hügel als ein Ort verbrecheriſcher Handlungen gilt
Auffallend iſt es indeß daß ein Schädel einem Skelett zu Füßenliegend aufgefunden wurde Als vor längerer Zeit nördlich von

der Speckſeite alſo jenſeit des Schierſtedter Weges gegraben
wurde ſand man verſchiedene Urnen ebenſo ſind früher nördlich
von der Stadt zahlreiche Urnen ausgegraben worden ein Beweis
daß die hieſige Gegend früher der Wohnſitz ſlaviſcher Volksſtämme
war Ob auch die gegenwärtig unterm Speckſtein bloßgelegten
Gräber als Spuren des Slaventhums zu betrachten ſind iſt eine
Frage die den genannten Verein in deſſen Jntereſſe die Arbeiten
aufgenommen ſind ſicher beſchäftigen wird die aber ihre Er
ledigung erſt finden kann nachdem weitere charakteriſtiſche Funde

emacht ſein werden Die bisherigen Ausgrahungen erſtrecktenſch nur auf eine Tiefe von 2 Fuß
Herr Paul Reichard bekanntlich der einzige überlebende

Europäer von der oſtafrikaniſchen Expedition iſt wie ſchon mit
getheilt am 11 d bei den Seinigen in Wiesbaden eingetroffen
Jn Begleitung des Reiſenden dem man durch die gebräunte
Hautfarbe den jahrelaugen Aufenthalt in den Tropen anſieht be
findet ſich ſein Diener Ali ein junger Eingeborener von den
Komoren Reichard hat dem Rh Conurx u a Angaben aus dem
letzten Theile ſeiner Forſchungsreiſe gemacht welche die vor nicht
langer Zeit aufgetauchte Nachricht von dem Tode des Reiſenden
anf ihren wahren Grund zurückführen Auf dem Wege von dem
Tanganyika See nach der Küſte hat der Reiſende nämlich kurz

mörderiſchen Kampf mit den Eingeborenen zu beſtehen
gehabt der wahrſcheinlich da auf beiden Seiten Todte und Ver
wundete bliehen das nach Sanſibar gedrnugene Gerücht von der
Ermordung Reichard s zur Folge hatte Es war in dem Gebiete
von Ugogo als Reichard nachdem er mit ſeiner Karawane von
Miunduki aufgebrochen war auf ein Zebra ſtieß und auf daſſelbe
einige Schöſſe abgab Die Eingeborenen jener Gegend die
Wagogo und die kriegeriſchen Wahumba glaubten dat dieſe
Schüſſe ihnen gelten ſollten und ſchritten zum Angriffe auf die
Karawane in welcher ſie außerdem einen weiter einwär s
wohnenden Stamm vermutheten mit dem ſie auf Kriegsfuß
ſtanden Vergeblich ſuchte Reichard durch Zuſammenziehen ſeiner
hintereinander marſchirenden Leute dem Kampfe Einhalt zu thun
mit dem gellenden Kriegsrufe Uih dem Schrei der Hyäne
nachgebildet ſtürzten ſich die Wahumbas auf die Karawane und
der Kampf war unvermeidlich Da es den Angreifern gelang
die Leute Reichard s in einen Hinterhalt zu locken fielen 14 der
ſelben und 4 wurden verwundet Die eintretende Dunkelheit er
leichterte den fluchtartigen Rückzug Reichard s der übrigens in
derſelben Nacht auch von den Angreifern angetreten wurde
Skae erfuhr Reichard daß letztere 39 Todte und 8 Verwundete

atten
von dem Tode Reichard s verurſachte Anfangs nächſter Woche
reiſt Reichard nach der deutſchen Reichshauptſtadt

Der neue Archäopteryx der vor kurzem in den Solen
hofener Schieferbrüchen aufgefunden ſein ſoll hat ſich als eine
ſimple Ente entpuppt Wie der Poſt von kompetenter Seite
mitgetheilt wird iſt kein weiteres Exemplar gefunden als das
welches vor mehreren Jahren durch Hrn Vr Siemens angekauft
wurde und von dieſem für die berliner paläontologiſche
Sammlung vom Staat erworben iſt

Herzog Karl Theodor in Baiern will dem Ganlois
ufolge demnächſt nach Paris kommen um dort Paſteurs
dethoden zu ſtudiren

Provinzial Nachrichten

Der Nachdruck unſerer OriginalKorreſpondenzen aus der Provinz c
Ut nur unter Angabe der Quelle geſtattet

S Eisleben 13 Nov Das am Luthertage durch Strike der
Orgel ausgefallene Kirchenkonzert in der Andreaskirche fand
geſtern nachmittag ſtatt Orgelvirtuos Reinicke trug Kompo
ſitionen von J S Bach Thomas Merkel und Papperitz meiſter
haft vor der ſtädtiſche Singberein exekutirte das Jubilate Amen
von Bruch den 2
toben die Heiden und zwei Kompoſitionen ſeines Dirigenten
Hru Muſikdirektor Lahſe der Seminarchor brachte den

hier ließ zum erſten male in der Kirche ihre fein geſchulte ſym
pathiſche Stimme in der großen Arie Kommet all ihr
Seraphine von Händel und im erwähnten Bruch ſchen Werke
hören Das Konzert war in allen Theilen ein wohlgelungenes
v Weißenfels 13 Nov Morgen ebend wird in der

hieſigen Centralhalle der Reichstagsabgeordnete Hr Haſen
clever über die Nothwendigkeit ſozialer Reformen ſprechen
Die Dietrich ſche Papierfabrik hier hat ſeit einigen Tagen in
den unteren Räumen ihres Etabliſſements elektriſche Beleuch
tung eingeführt Auch vor derſelben leuchtete geſtern abend
durch den dichten Nebel eine elektriſche Lampe weit in die
Nacht hinaus Seit Sonntag abend wird der Schühmacher
meiſter Florian Rohner von hier vermißt Derſelbe
hatte ein in der Nähe ſeiner Wohnung belegenes Schank
lokal beſucht und war noch von dem Jnhaber deſſelben da er ſich
in etwas angetrunkenem Zuſtande befand in ſeine Behäuſung

ebracht worden Später hat er dieſelbe wieder verlaſſen und iſt
eit dieſem Augenblicke ſpurlos verſchwunden Auch der Kahn

führer Becker mit ſeinem Fahrzeuge auf der Reiſe von hier
nach Halle wird vermißt Das Fahrzeug ſelbſt befindet ſich
in Dürrenberg

Nordhauſen 13 Nov Der Statiousvorſteher I Klaſſe
am hieſigen Staatsbahnhofe Hr Bahnhofs Jnſpektor Gerſter
begeht nächſten Sonntag ſein 25jähriges Dieuſtjubiläum
Einer der Bewerber um die nun wiederbeſetzte Stelle des Erſten

ier Hr Bürgermeiſter A war am 18 v M
auf Einladung hierher gekommen um ſich perſönlich vorzuſtellen
Nachdem derſelbe nun aber nicht gewählt worden hat er 65 M
Reiſekoſten und Diäten berechnet die er von der Stadt verlaugt
Die Angelegenheit kommt nächſten Montag in öffentlicher Stadt
verordnetenſitzung zur Vorlage Die peſige Liedertafel ver
anſtaltet zum Todtenfeſt 22 ein Kirchenkonzert

t Schönebeck 13 Nov Der geſtrige Kreistag in Kalbebewilligte außer bem ſchon bezeichneten Bahnzuſchuſſe ſ 2 Beil

vor dem Eintritt in das deutſche Gebiet von Uſagara einen

Dies die Geſchichte des Kampfes welcher das Gerücht

Pſalm den impoſanten Doppelchor Warnm

100 Pſalm von Fink und Sei Du mit mir von Tſchirch mit
a zum Vortrag Frau Bauinſpektor Dehius von
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auch einen ſolchen für die Linie Schönebeck Blumenberg
in Höhe von 000 M Jn geſtriger nicht öffentlicher
Sitzung der Stadtverordnetenverſammlung wurde be
ſchloſſen den Magiſtratsmitgliedern die ihr Amt nieder
gelegt haben ein Vertrauensvotum zu geben und wurde eine
Kommiſſion zur Vorbereitung deſſelben gewählt

Staſtfurt 13 Nov Heute früh gegen 6 Uhr verſpürte
man hier und in Leopoldshall eine nicht unbedeutende Erd
erſchütterung

G Wippra 12 Nov Jn letzter Zeit ſind abermals
z Bänke die vom hieſigen Verſchönerungs Verein auf dem
Schloßberge aufgeſtell waren von Frevlerhand geſtohlen
worden Die hieſige Amtsverwaltung hat auf die Entdeckung
des Thäters eine Belohnung von 30 M ausgeſetzt

hbr Aus dem Bitterfelder Kreiſe 13 Nov Jn Salz
furth ſtürzte geſtern der Arbeiter Abendroth vom Heuboden und
verſtarb noch am Abend deſſelben Tages an den erlittenen Ver

Der Mann hinterläßt ſeine Frau mit vier unerzogenen
indern

Der Präſident des Ober Landesgerichts zu Naumburg a
Wirkliche Geh Ober Juſtiz Rath Dr Breithaupt iſt zum
Wirklichen Geheimen Rath mit dem Prädikat Excellenz ernannt

Dem Fabrik Böttchermeiſter Heinrich Reiher zu Schöne
beck im Kreiſe Kalbe iſt das Allgemeine Ehrenzeichen verliehen

Gera 13 Nov Der wegen Verdachtes des Raubmord
verſuchs an der Frau Leihhausverwalterin Z gefänglich ein
gezogen geweſene Stiefſſohn derſelben iſt aus der Haft entlaſſen
worden da ſich ſeine Schuldloſigkeit herausgeſtellt hat Frau Z
lebt zwar noch ſie hat auch die Prozedur der Anlegung eines
Verbandes überſtanden die Hoffnung aber auf Erhaltung ihres
Lebens iſt nur gering

Der Gemeinderath von Apolda beſchäftigte ſich in ſeiner
letzten Sitzung mit Berathung eines Statuts über zu ergreifende
Maßregeln gegen böswillige Steuerreſtanten Der
8 6 dieſes Statuts beſtimmt daß gegen derartige Stenerreſtanten
wenn ſie trotz mehrmaliger Zahlungsaufforderung nicht zahlen in
der Weiſe eingeſchritten werden ſolle daß ihnen der Beſuch öffent
licher Schanklokale jowie die Verabreichung von Lagerbier c ver
kümmert werden ſoll Zwei der Gemeindeverordneten be
antragten Streichung dieſes Paragraphen und kündigten eventuell
en an der Gemeinderath beſchloß aber die Vorlage wie
ie war

Am 159 d verhandelt das Schwurgericht zu Zwickau
gegen den früheren Stadt und Sparkaſſenkaſſirer Kühnert
aus Kirchberg Durch eine wochenlange mühſame Prüfung der
Kaſſenbücher 2c iſt nun feſtgeſtellt daß ein Geſammtfehlbetrag
von 332,354 M vorhanden iſt auf welchen man aus dem über
Kühnert s Vermögen eröffneten Konkurs etwa 160,000 M zu
retten hofft Die einzelnen Unterſchtagungen reichen bis in das
Jahr 1867 zurück die höchſte mit 26,000 M ſtammt aus dem
n 1875 Sie ſind ſämmtlich mit größtem Raffinement
erdeckt

Die Greizer Ztg ſagt ſie müſſe ſich naturgemäß hinſicht
lich der Verordnung welche den Lehrern in Reuß Greiz das
Zartenſpielen in öffentlichen Lokalen unterſagt in der Aeußerung
ihrer Meinung Zurückhaltung auferlegen Ein greizer Redacteur
verbüßt gegenwärtig eine ſechsmonatliche Gefängnißſtrafe weil
ſein Blatt die bekannte Abſtimmung von Reuß Greiz im Bundes
rathe in der braunſchweigiſchen Regentenſache nicht als ernſt
haft im Gegentheil zu nehmen bezeichnet hatte Da erklärt ſich
manches naturgemäß
e J

Vermiſchtes
Die neue evangeliſche Martins Kirche in Darm

ſtadt, von deren Einweihung wir dieſer Tage berichteten iſt
von dem Privatgelehrten Dr Max Rieger aus eigenen Mitteln
hergeſtellt worden Die Koſten für die Kirche nebſt der ganzen
inneren Einrichtung für die Orgel das aus drei Glocken be
ſtehende Geläute und das Pfarrhaus betragen ungefähr 210,000
wozu noch ein Kapital im Betrage von 100,000 M für die
Dotirung der Pfarrſtelle kommt ſodaß die aufgewendete Summe
mehr als 300,000 M beträgt

Frau Coſima Wagner begab ſich wie der T R aus
Bayreuth gemeldet wird vor einigen Tagen nach München um
in einer Audienz von dem Könige die Mitwirkung des münchenuer
Hofopern Orcheſters zu den Bayreuther Feſtſpielen zu erwirken
Die Wittwe Richard Wagner s ſoll aber ohne eine Audienz er
langt zu haben nach Bayrenth zurückgekehrt ſein Dieſe auffällige
Thatſache dürfte mit dem Umſtande zuſammenhängen daß König
Ludwig ſeine Abſicht den bereits einſtudirten Separatvorſtellungen
im münchener Hoftheater beizuwohnen plötzlich aufgab und über
haupt nicht nach ſeiner Hauptſtadt reiſte Die Hoffnung daß der
König die Mitwirkung ſeines Orcheſters in den Feſtſpielaufführungen
wieder bewilligt iſt indeſſen nicht aufgegeben

Verwandte Schillers Jn Wien leben drei Schweſtern
welche ſich rühmen Verwandte Schillers zu ſein nämlich Nach
kommen des ehrſamen Bäckers und Löwenwirths Kodweiß in
Marbach welcher auch der Vater von Schillers Mutter Eliſabeth
Dorothea Kodweiß geweſen Die Damen haben bei dem großen
Schillerfeſt in Wien 1859 wo man die Verwandten Schillers
aufforderte an den Feſtlichkeiten als Ehrengäſte theilzunehmen
ſich nicht gemeldet weil gerade ihre Mutter geſtorben war daher
iſt dieſer Stammbaumzweig bisher im verborgenen geblieben
Die drei Schweſtern ſind Klotilde Kodweiß Geſellſchaftsfräulein
Mathilde Kodweiß und Sophie Zentzyzki geb Kodweiß Gattin
eines Privatbeamten
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weiß leitender Chemiker der kaiſerlichen Tabakfabriken zu Hain
burg geboren 1803 geſtorben 1866 deſſen Vater Eberhard
Jakob Kodweiß geſtörben 1805 Tabakfabrikbeſitzer in Wangen
Würtemberg der Bruder von Schillers Mutter geweſen

ſein ſoll
Der weitberühmte lübecker Rathsweinkeller ſoll

laut Bekanntmachung des dortigen Senats am 27 n M auf die
Zeit von zehn Jahren verpachtet werden Bis zum Jahre 1839
wurde derſelbe vom Stagte verwaltet Erſter Pächter wurde
dann der bekannte Weinhändler C Engelhard Derſelbe gab
während 25 Jahren nur 1500 M jährliche Pacht Der jetzige
Pächter zahlt dagegen pro Jahr 19,700 M Trotzdem dürfte ſich
auch jetzt wiederum die Pachtſumme erhöhen

Der ruſſiſche Staatsrath v Greffen, deſſen Flucht
aus dem wiener Kerker wir bereits mittheilten iſt in München

ergriffen Ferienkokonten i Frauffeſten der Ferienkolonien iſt in Frankfurta wen e et veranſtaltet worden Die Einnahmen
deſſelben beliefen ſich bis Donnerstag abend auf etwa 90,000 M

Apotheoſe Stöckers Jn Friedenau iſt ein im Reichsboten isführiteh beſchriebenes Bild für 6 M zu kaufen welches
den Hofprediger Stköcker darſtellt umgeben von den Genien der
Wahrheit und Gerechtigkeit Allerhand ſchauerliche Geſtalten
mit denen Stöcker angeblich im Kampfe liegt umgeben denſelben

Der Rieſe Franz l, welcher ſich hier zu vermählen gedent 2 man kann Tun großes Wort entſchieden nicht gelaſſener

ansſprechen als es hier ganz beiläufig am Schluſſe eines
Schreibens aus dem berliner ConcordiaTheater geſchieht Wir
ſind neugierig zu erfahren wem die zarten Regungen Franzl s
gelten

Hohes Alter Jn der franzöſiſchen Stadt Anberiveſtarb S Frau Girard die 1760 geboren alſo 125 Jahre
alt war

Eheſcheidung Am Donnerstag erfolgte in Paris die
Eheſcheidung des bekannten Freundes der Patti Nicolas genannt
Nicolini von ſeiner Frau

Panik unter den Mormonen Die W A Z ſchreöt
Der gegenwärtige Präſident der Vereinigten Staaten von Nord
amerika Herr Cleveland hat gleich bei ſeinem Amtsantritte den
Entſchluß gefaßt der Vielweiberei am Salzſee ein Ende zu be
reiten und ſo energiſch waren die ergriffenen Maßregeln
daß zu Utah eine förmliche Panik ausgebrochen iſt Drei Häupter
der Mormonen haben ſich durch die Flucht der Gefangennahme
entzogen fünfzig Biſchöfe und Apoſtel haben ihre Stellen nieder
gelegt zwanzig Häupter der Mormonen jedoch ſind dem Gerichte
überantwortet worden Die freie Liebe hat ſie um die Freiheit
gebracht

Perſonalnachrichten Wieder iſt ein Afrikaforſcher ge
ſtorben der in Dienſten der Jnternationalen Kongo Geſellſchaft
ſtehende Jngenieur Amelot Amelot hatte am 1 Nov 1884
um Kareéma quer durch Afrika zu erreichen und von da aus nach
Europa zurückzukehren in Begleitung des Araberhäuptlings Tibbu
Tibb und mit deſſen Kriegern die Station der Stanleyfälle verlaſſen
und ſich nach Niangwé woſelbſt TibbuTibb Kwohnt begeben
Hier ſtarb er am 1 Dez 1884 und jetzt nach 11 Monaten kommt
die Nachricht nach Europa Vor Monaten war das Gerücht auf
getaucht er ſei von den Arabern ermordet worden was um ſo
wahrſcheinlicher ſchien als er ſeit dem Verlaſſen der Station ver
ſchollen war Nach neueren Mittheilungen iſt er wiederholten
Fieberanfällen erlegen

Eine rieſige Feuersbrunſt
die in ihrer Ausdehnung anſcheinend dem furchtbaren Brande
gleicht der am 8 Okt 1871 einen großen Theil der Stadt Chikago
zerſtörte meldet uns der Telegraph und zwar wieder von jenſeits
des Ozeans Jn Galveſton der Hauptſtadt von Texas brach
am Donnerstag Feuer aus von welchem der erſten Depeſche
zufolge anfänglich etwa 50 Gebäude ergriffen wurden Dagegen
meldet ſchon ein um 7 Uhr morgens aufgegebenes Telegramm
daß das in der Nacht ausgebrochene Feuer immer mehr um ſich
greife bis zu dieſem Zeitpunkt waren bereits 60 Häuſerkomplexe
niedergebraunt gegen 100 Familien obdachlos der Schaden wurde
auf 4 Mill Dollars geſchätzt Das letzte Telegramm lautet
endlich Das Feuer brach am Donnerstag vorm 11 Uhr in
einer kleinen Gießerei aus und breitete ſich von dem gerade
wehenden heftigen Sturmwinde angefacht auf eine anderthalb
engliſche Meilen lange Strecke bis zum Seeufer aus Bis jetzt
ſind mehr als 700 Wohngebände eingeäſchert

Handels Verkehrs und Vörfen Nachrichten
Es ergeht nunmehr auch an die Jnhaber der 4 prozent Obligationen

der Oberſchleſiſchen der Neiſſe Brieger der Breslau Schweid
nitz Freiburger der Rechten Oderufer Eiſenbahn der Thü
ringiſchen der Berlin Anhaltiſchen und der Halle Sorau
Gubener Eiſenbahn hlnuſichtlich welcher das erfolgte Angebot der Herab
ſetzung des Zinsfußes als angenommen zu gelten hat die Anffordernung ihre
Obligationen behufs Abſtempelung auf den Zinsfuß von 4 Proz vom I Dez
ad einzureichen Zu gleichem Zwecke ſind die 4/,prozent Prioritäten der
Berlin Hamburger und Altona Kieler Bahn vom 10 Dez ab
einzureichen

Altenburger Aktien Brauerei zu Altenburg Die Ergebniſſe des
Geſchäftsjahres 1884/85 geſtalteten ſich wiederum ſehr erſfrenlich Es wurden
produzirt 81,894 17 hl Bier gegen 78,445 hl im Vorjahre Die Produktion iſt
um 4,4 Proz der Verkauf um 7,6 Proz geſtiegen Der Geſchäftsabſchluß
weiſt einen Bruttogewinn von 322,138 95 M gegen 297,333 43 im vorigen
Jahre nach Für Abſchreibungen iſt nahezu die gleiche Summe beſtimmt wie
im Vorjahre nämlich 110,987 37 110,288 78 M Der Geſammtbetrag der

durch anf 953,046 12 M oder faſt 91 Proz des Altienkapitals Nach Kürzungr Abſchreibungen verbleibt ein Nettogewinn von 211,151 gegen
187,044 65 im Vorjahr Dem Reſervefonds ſind hiervon 10,557 58 M und
dem Dispoſitionsfonds 5549 37 M zu überweiſen ſodaß an die Aklionäre eine
Dividende von 15 Proz 45 M pro Altie gegen 13 Proz 1883/84 ver
theilt werden ſoll

Aus Amſterdam lagen an der berliner Börſe Privatdepelchen vor welche
melden der niederländiſche Finanzminiſter beabſichtige bei der Kummer einen
Eingaängszoll auf Getreide in Höhe von 39 ſl per Laſt zu be
antragen

Die früheren Generalagenten und andere Beamte der liquidirenden
Preuß Hagelverſicherungs Geſellſchaft beabſichtigen eine
neue Hagelverſicherungs Geſellſchaft auf Gegeuſeitig
keit zu begründen Wie der B C hört iſt Ausſicht vorhanden das erforder
liche Kapital von 300,000 M zuſammenzubringen ſodaß die neue Geſellſchaſt
welche die Hälfte der 200 Mill M Verſicherungen der Preuß Hagelverſicherungs
Geſellſchaft herüber zu ziehen hofft ſchon mit dem neuen Jahre ihre Thätigkeit
würde beginnen können

Die Bemühungen der ruſſiſchen Spritfabrikanten das Ueber
gewicht Deutſchlands in dieſem Eeſchäftszweige ans dem Felde zu ſchlagen
haben ſich nach den jüngſten Auslaſſungen ruſſiſcher Fachorgane zu ſchließzen
nicht nur als verfehlt erwieſen ſondern ſogar zu einer Verſtärkung der
deutſchen Stellung geführt Belanntlich iſt Hamburg als der eigentliche
Vorort der dentſchen Spiritusausfuhr anzuſehen Hamburgs Wettkampf aber
beſchränkt ſich nicht auf die nördlich belegenen Länder wohin nach den Worten
der Wed Odeſſk Gradon ruſſiſcher Sprit unr in ſeltenen Fällen gelangt
ſondern zieht auch die Märkte der ſüdlich gelegenen Länder wie Spanien Algier
Jtalten 2c an ſich Dieſem Stande der Dinge entſprechend iſt z B die
Spiritusansfuhr aus dem Hafen von Odeſſa infolge der übermächtigen Wett
bdewerbung Deutſchlands in ſtändigem Rückgange begriffen

Halleſche Getreide und Produkten Börfe
Halle 14 Nov Preiſe mit Ausſchluß der Maklergebühr

pro 1000 Kilo netto Weizen mittlerer 135 150 beſterbis 157 f märk bis 160 M Roggen 140 bis 148 M
Gerſte Futter 120 bis 135 Mark Land 142 bis
150 feine Chevalier 1545 162 M Hafer 138 145 Mf ſächſ über Notiz Raps M Erbſen Viktoria 150
bis 160 Mark Kümmel excl Sack pr 100 Kilo netto 88
bis 90 M Stärke incl Faß v 100 Kilo netto 33,50 M
Ermittelte Preiſe des Großhandels pr 100 Ko netto
Linſen Bohnen Lupinen Kleeſaaten ohne Angebot
Futterartikel Futtermehl 14,00 M Roggenkleie 10 50
bis M Weizenſchalen 8,25 8,50 M Weizengrieskleie
8,75 9,25 M Malzkeime dunkle 8,50 9,00 helle 9,50 10,00
Oelknchen 12,00 12,50 M bez Malz 25,50 bis 27,00 M
Rüböl 45,50 M Solaröl 0,825/309 14,50 14,75 M
Spiritus 10,900 Liter Proz nachgebend Kartoffel 37,50
Rüben 36,80 M

Halle 14 Nov Halleſche Stärkefabriken Preiſe ver
ſtehen ſich für Poſten aus erſter Hand nicht unter 2500 kg ohne
Verpackung ab Fabrik gegen ſofortige Kaſſe ohne Abzug prima
Weizenſtärke 32,5 M per 100 kg Schabeſtärke 25,00 M per
100 kg Tendenz feſt

Halle 14 Nov Bericht von H Wagner Sohn
Jnfolge auswärtiger Berichte war die Stimmung des
Marktes matt und notirte Preiſe ſchwer erreichbar
Weizen 12 Säcke à 85 Kilo br Mittelſorten 141
bis 150 feine Qualitäten 153 bis 162 M Htoggen
12 Säcke à 84 Kilo br je nach Qualität 141 bis 147 M
Gerſte 12 Säcke à 75 Kilo br je nach Qualität 114
bis 1338 feinſte bis 144 M Nabs 12 Säcke
à 76 Ko br 162 174 M Rübſen 12 Säcke à 76 Ko
br Hafer 12 Säcke à 50 Ko br 87 93 Mark
Viktoria Erbſen 12 Säcke à 90 Ko br 1566 168 M Mais
1000 Kilo Donau do amerikaniſcher MLupinen vr 1000 Ko Mark Kümmel pr 80 Kilo

bis 40 M
Halle 14 Nov Strohpreiſe Langes Roggenſtroh von

17,00 20 M pr 1200 Pfd ausſchließl Courtage Diverſes
Maſchinenſtrohſ 10 12 18 M pr 1200 Pfd Hieſiges
Heu 3,50 4,00 M pr 100 Pfd Auswärtiges Heu 250
bis 3,00 M pr 100 Pfd

Waaren und Produktenberichte
Stärke Kartoffelem

Berkin 13 Nov Amtl Feſtſt Kartoffelmehl pr 100 kg brutincl Sack Term unveränd Gekündigt Ctr h Se a
15,80 per dieſen Monat beg abgelaufene Aumeldungen vom 1 d

verkauft Durchſchnittspreis per Nov Dez 15,89 per
Dez Jan 15,80 M Bx per Jan Febr Gd Br per Febr
März per April Mai 15,90 per MaiJuni 16 00 Br GdTrockene Kartofſelſtärke per 100 kg bruito incl Sack Termine unver
Gekündigt 400 Ctr Kündigungspr 15,60 M Loco 15,80 per dieſen Mon

abgelaufene Anmeldungen vom 4 d verkauft Durchſchnittspr
per Nov Dez 15,80 bez Br per Dez Jan 15,80 Br

per April Mai 15,90 per MaiJuni 16,00 M Feuchte Kartoffel
ſtärke per 100 kg brutto incl Säck Termine Gekündigt Etr
Kündigungspreis M Loco bez per dieſen Monat BrGd per Nov Dez an dung per Dez Jan M per April Mai

Kartoffeln
Berlin 12 Nov Marktpr nach Ermittl des kglKartoffeln 3,50 5,00 M pr 100 kg x 8 kal Poliz Präſid

Wafſerſtands Nachrichten

ſeit dem Beſtehen des Etabliſſements bewirkten Abſchreibungen erhöht ſich hier
e

eigner Conſtr

Dimil Bald Co Halle a/S
Große Ulrichſtraße 45 und Spiegelgaſſe 3

Monta
staurant Königſtraße 5

abzuhaltenden Geflügelmarkt Geſchäſtliches

Allen und Popierwagrengahn Papier und Pappeu Lager

Hrnithologiſcher Ceutral Verein e a henen
für Sachſen und g e eng etes Fabritat

den 16 November
Abends 8 Uhr Verſammlung in Kohls Re

Tagesordnnng
Commiſſionsbericht über den am 20 und 21 November 85 ſofort zu verkaufen

Der Vorſtand

ZurücknahmeS
R

Ausbleibens von Rauch empfiehlt
August Thielemann

Donmgaſſe 1
Auf Wunſch gebe ſolche auch auf iProbe bei Nichterfüllung des Zweckes Bitte um ſtilles Beileid

Saale Elbe13 Nov 14 Nov z 12 Nov 13 NovHalle Unterh 727 1,72 Dresden o,87 96
Trotha 1,68 68 n i ISittenber 2412 Nov 18 Nov Kohlau tWeißenfels 33 2,30 1,04 04uterp 0 0,08 agdeburAlsleben Oberh 28 226 Sednrs u t

Unterh 1,28 1,26 UnſtrutKalbe Oberp 1,46 46 12 Nov 13 NovUnterp 9,66 0,66 Artern Brückenp 0,32 38

heater in Leipzig
Carola Theater

Sonntag Gasparone
Montag Gasparone
Dienstag Keine Vorſtellung

BarzZur Kirmefz Sonntag den 15 Nov
Tauzuuſik Montag den 16 Ball
wozu ergebenſt einladet Zeumer
c ccqnqccch, v v zczcàcàc2c2c2222222 J

FamilienNachrichten
TodesAnzeige

Heute morgen entſchlief im Wochen
uktion unter Garantie des bette meine liebe Fran unſere gute

Mutter Tochter Schweſter und Schwä
gerin Amalie Stoppe geb Mittag
im 27 Lebensjahre Dies zeigen allen
Verwandten und Bekannten au mit der

Rabutz den 13 November 1885

Geldschräünke aus

Anton Kern Gera
3mal höchſt prämiirt

2 Gebett ff Betten à A 24 und

arme werden
O Jache

neben der Firma w B Felle 2 2Schleifſteine

i Brä d Einbrüchen lebener Brüchen irt billiBei Bränden und Einbrüchen n 9
Kronlenchter Ampelu Klavier

Sophienſtraße 17
fen Junge Stubenhunde ſind zu vergr Ulrichſtr im Cigarrengeſchäſt lkanfen Groſte Wallſtr 3283 in Lonis Vroeſchel nd Frau

Der trauernde Gattebeſte nebſt 4 den
Qualität Heute morgen Se Uhr enchweinfurter und Loders der Tod imſern lieben Sohn in olrv

nach kurzem ſchweren Leiden im
5 h hrichDieſe Trauernachricht zeigen ſchmerzwieder ſauber auibroncirt erfüllt nur auf dieſen Wege Verwandien

j und Bekannten hiermit an und biHürtler u Bronceur um ſtilles Beileid vitteu
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Planelle Tücher Reive Schlaf und Stepp Pecken Beäruckte Nöbelstoſſe

Specialität und r Siamet Müäntel und Beſatz Plülche

Original Fabrikpreiſen
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aus 8/4 ſchwz reinw Double Cachemir
Mk 7,50 9,00 10,50

Weihnachts Kleid
ans 84 ſchwz Satin CachemirHit 5,00 6,00 7,50

init Beſatzelſnncht Kleid

aus halbwollenem Lama
carrirt und geſtreift

Mk 3,00 3750 4,00
8/4 breitra l 30W Iauth in

Mtr 2,50 3,50 5,00 6

Tisohdecken
aus u Rips mit VordeMk 4,5 3,00

Weihnachts Kleid
aus echtfarbig Prima Druck

Excelsiork 3,00 3,50 4,00
8/4 breit

Lo00 ptſchwarz und braun
Meter 3,50 4,00 5,50
Tisohdecken

beſte Manilg r gret Ougſten

Weilmachts Kleid
aus

84 reinwollenem Lama
Mk 7,90 7,50 8,00

Weihmachts Kleick
aus

Mixed Cord beſte Qualität
Mk 3,50 4,50 5,50

8/4 breit

Otto nbreit gerippter z
Mtr 3,00 3,50 4,00 5,50

Weihnachts Kleid
8/4 Cheviot clatt und geſtreift

Mk 4,50 5,50
Weihnachts Kleid

aus Warp glatt und earrirt

e ger rS breitchwr Double Kto

Tisohdecken
bedr Man d mit t

Tischdecken
aus granu u gelb Sppgt mit Franzen

Bettdecigen
weiss mit Franzen

Mk 1,75 2,25 2,75 3,00 3 50
Bälle Herröntaschentüeher

echtfarbig
per Stück 23 Pfg Dtzd Mk 2,40
Blax dedr Wagcrochtrzan

Prima Qualität fertigStück 80 Pf

et ehenroth mit Franzen
Mk 2,00 2,25 2,50 2,753,060 ö 4,00

Weisse Taschentücher

in m eMk 1,75 2 25 2 50 3,00 7,50

Bettalecken
echt roth TDamast

Mk 3 O00 3,50 4,00 4,50
Weise Taschentücher

mit bunter Bordüre

Dud Mk 2,253,60 46 Mt tBax od Aft Senruen
Qualität fertig genänt

Stüct 90 Pfg
Reinleinen abgepaßt

Damaſt Handtüch er
Dutzend 5,00 6,00 7,50 9 o

Reinleinen PrimaHerren Hlemnden m Falten

Mk 2,00 2,25 2,50

Größtes Sortiment Elsasser beſte QOualität nur 45 S pr Mtrin Chiſſons und Shirtings nur beſſere Qualitäten 23 bis 35 P
0 und pr Mtr in glatt rosa Inlett und Mren Bettbreite MtrPfa Herrenhuter Leinen ä2 und 5 Mtr 20 46 50 60 100 Pfg
e und sächsischen schweren Tän Gardinen 8/4 Prima Gardinen à Mtr 30 und 35 Pfg 10/4 Prima

5 S

S ſzS 50 55 Pfg 3 Qualität 27 aufs fripyr 40
Bettzeuge und Inletts 3

Stets großes Lager in e
Mtr 40 und

Reinleinen weiß
Drell Handtücher

18 Pfg 23 Pfg 30 Pfg 35 Pfg
Reinleinen Prima

Damen Iemden
Mk 1,75 2,00 2,25

Plan ded Fr ehren
Prima OQual fertig genäht m Bändern

Stück 110 Pfg
Reinleinen grau

zu alteHerren m an Hemden

Bettdecken
Jaquard und Piqqué

weiß und buntfarbig eMk 3,50 4,50 5,00 6,00 SKinder Taschentücher

weiß mit Bordüre Dtzd 90burr 120 wsIn v Wet 26 Lto
Gläſer Tücher

10 Pfg

emäentueh SUlerren und Damen Hemden

nur beſte Qualitäten

e e

e T We

ſtarkfädigMk 1,50 78 2,00

Ein Poſten Tricot Talien nur beſte Qualität in ſämmtlichen Farben 3 4 und 5 Mark

24 Mark Angora Mäntel nenefſte

Mark 8 Mark 18 Mark
Plüsch Jacken Mk 2,00 2,56 3,00 4,00

FHamilla Föhbel und Gardümenm Stoff mit Franze extra billig berl Elle 27 Pfg
1,50 1,25 Mädchen Capotten Mk 1,00 u 75 PfgDamen Capottem Mk

Grösstes Lager in Fantasie Tüchern
m

e e
c

m4 4 2 5 3e e

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

Markt Winter Dollmans nur aus

3 r e5 22e n l N r ne c

ſtatt früher 60 Pfa 2 Dyrrat pr Mtr 35 Pfg früher
und r Pfg Prima Qualität 150

h S u c n n

Mk 1,50 1,75 2,00

De Größtes Sortiment

Jn Bamen Conſection habe ich eine ganz beſondere Preisermäßtigung eintreten lafſſen auch befinden ſich mehrere Hundert zurückgeſtellte Pieeen

uetts halb und gang end von 12 Mark an Regen avelocks und z chließende h nurAnſchließende Plüsch Paletots in ſchwarz und
odellen beſtehend ſtatt 50 60 Mark nur

acons und Stoffe 9 Mk 12 Mk und 15 Mark Mädehen Havelocks mit Plüſch Beſatz Mk 3,00 4,00 5,00
raun 15 24 Mark Schwarze

T

53 it e
l 3 4 e

Mit Beilagen
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